
Singen (of). Rund 50 Grundstü-
cke sind es, die sich im Bereich 
zwischen der Haupt-, der 
Bahnhof-, der Scheffel- und 
der Hegaustraße befinden. 
Während an den Stadtstraßen 
noch eine einigermaßen urbane 
Bebauung mit Geschäften und 
Wohnhäusern in verschieden 
gutem Zustand vorhanden ist, 
bietet der Innenhof ein kunter-
buntes Bild: Eine Gärtnerei, 
Parkplätze in den verschie-
densten Ausführungen, Tiefga-
ragen, Lagerhäuser und Schup-
pen tun sich auf. Nicht nur 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler findet diesen Zustand 
als deutlich verbesserungswür-
dig. Schon seit dem Jahr 2010 
wird im Singener Baurathaus 
darüber gehirnt, wie man hier 
aus einem hässlichen Entchen 
einen richtigen Schwan ma-
chen könnte.
Der respektable Innenhof bietet 
viele Chancen, wie nun zur 
Auftaktveranstaltung für das 
»Sanierungsgebiet Scheffel-
areal« vorgestellt wurde. Vor 
zwei Jahren haben Studenten 
der HTWG Konstanz in einem 

mehrtägigen Projekt soge-
nannte Stehgreifentwürfe für 
dieses Areal angefertigt, der 
schon viele Möglichkeiten auf-
zeigt. Der Innenhof dazu würde 
zum Wohnquartier mit elegan-
ten Häuserzeilen und Grünzo-
nen, die auch Passanten in 
Richtung Aach locken dürften. 
Dank intelligenter Lärmschutz-
maßnahmen könnte man dort 
auch eine hohe Wohnqualität 
anbieten. Das verdeutlichte Ti-
lo Brügel von der Sanierungs-
stelle in der Singener Stadtver-
waltung, der die Grundstück-
besitzer und Eigentümer von 

Wohnungen in diesem Gebiet 
in den nächsten Jahren zusam-
men mit Rüdiger Kunst vom 
Unternehmen »Kommunale 
Stadterneuerung« begleiten 
wird. Die Entwürfe sind freilich 
erst nur Visionen.
»Wir möchten mit ihnen hier 
etwas erreichen«, sprach OB 
Häusler die rund 60 erschienen 
Besucher der Informationsver-
anstaltung an.
Nachdem es im zweiten Anlauf 
in diesem Jahr geklappt hat, 
dass die Stadt für die Entwick-
lung des Gebiets sowie Zu-
schüsse für bauliche Maßnah-

men und Beratung für den 
Zeitraum bis 2022 insgesamt 
eine Million Euro vom Land 
bekommt, sollen nun die Visio-
nen zügig vertieft werden. Das 
Verfahren ist freilich reichlich 
kompliziert, denn 50 Grundstü-
cke sollen es nicht bleiben. 
Aufgrund neuer Planungen 
sollen dann Grundstücke neu 
zugeschnitten werden. Die Ei-
gentümer verkaufen entweder 
oder können ihre Grundstücke 
über Umlageverfahren auf dem 
Gelände manövrieren. Im Sep-
tember soll dazu eine erste Bür-
gerwerkstatt durchgeführt wer-

den. Dann werden Ideen ge-
sammelt, wie das Gebiet einmal 
aussehen und funktionieren 
könne. Insgesamt acht Jahre 
Zeit steht für Planung und Um-
setzung der Stadt Singen erst 
mal zur Verfügung.
Zum Vergleich: Das Sanie-
rungsgebiet »Altes Dorf« beim 
Singener Rathaus hat bis zum 
Abschluss 20 Jahre benötigt.
Das ehemalige Hotel »Conti-
nental« an der Ecke Bahnhof-/ 
Hauptstraße soll bis zum Sep-
tember 2015 abgerissen wer-
den. Das bekräftigte OB Bernd 
Häusler bei der Vorstellung der 
Pläne für das Sanierungsgebiet 
Scheffelareal. 
Mit dem »Conti« soll dann auch 
gleich das Nachbargebäude 
Hauptstraße 2 abgerissen wer-
den, das die Stadt ebenfalls 
schon gekauft hat. 
Welche Bebauung an diese 
Stelle kommen soll, ist noch 
offen. Das »Conti« gehört nicht 
zum Sanierungsgebiet Scheffel-
areal sondern wurde schon frü-
her dem Sanierungsgebiet 
»Östliche Innenstadt« zuge-
schlagen.
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Die Radler des 
Jahres werden 
gesucht S. 3

7.000 Enten
suchen noch 
Paten S. 12

Im Finale
Singens OB Bernd Häusler 
konnte sich entgegen der Na-
tionalmannschaft gestern 
schon im Halbfinale wähnen. 
Bei einem Notartermin kam die 
Stadt per Unterschrift in den 
Besitz des einstigen »Etablissi-
ment« des Hotels Continental – 
so nennt es Häusler. Damit gibt 
es nun nur noch einen Eigentü-
mer in dem Gebäude, das die 
Stadt Singen seit vielen Jahren 
kaufen will, um es abzureissen. 
Das soll im September nächs-
ten Jahres der Fall sein können. 
Das wäre dann das Singener 
Finale. Etwas später als das in 
Brasilien. Aber mindestens ge-
nauso ambitioniert. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Miss und Mister 
Oktoberfest aus 
Rielasingen S. 17

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Singener Krimi- 
sommer mit 
Ingrid Noll S. 32

2. JULI 2014 WOCHE 27 SI/AUFLAGE 32.960 GESAMTAUFLAGE 86.506 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -- Anzeige -

LUMEA-AKTION IM 
MEDIA MARKT

Sommerzeit ist Bikinizeit - Uneinge-
schränktes Wohlbefinden im Som-
merkleid oder im Bikini dank einer 
sanften und langanhaltenden Haar-
entfernung durch die lichtbasierte 
IPL-Technologie verspricht das neue 
Lumea-System von Philips. Mit einer 
großen Vorführaktion präsentiert 
Media Markt Singen diesen »Licht-
blick in Sachen Haarentfernung«: 
Von Donnerstag, 3., bis Samstag, 5. 
Juli, jeweils von 10 bis 19 Uhr, zeigt 
Philips sein neues Lumea-System. 
Mehr über die Philips-Aktion im Me-
dia Markt Singen auf Seite 9.

DAS AACHER STADTFEST 
LOCKT

Landsknechte, Musikanten und 
Handwerker geben sich am Wochen-
ende in Aach ein Stelldichein, wenn 
zum historischen Altstadtfest mit 
buntem Markttreiben eingeladen 
wird. Am Freitagabend startet der 
Fanfarenzug mit dem großen Lager-
Fäscht inklusive Public Viewing. Hö-
hepunkt ist dann am Samstag um 14 
Uhr die spektakuläre Stadterstür-
mung, die die Schaulustigen anlo-
cken wird. Was neben einer Ausstel-
lung, dem Kinderflohmarkt und Live-
Musik alles am Aacher Stadtfest ge-
boten wird, lesen Sie auf Seite 11.

JÖCKER FEIERT DEN

75. GEBURTSTAG

Am kommenden Freitag und Samstag 
lädt das Singener Werkzeuggeschäft 
Jöcker zu einer Hausmesse aus be-
sonderem Anlass ein. Denn das Un-
ternehmen feiert in diesen Jahr den 
75. Geburtstag (bei bester Gesund-
heit) und blickt zudem auf fünf Jahre 
im Neubau in der Straße Gaisenrain 
zurück. Viele Anbieter der Produkte 
werden mit Live-Demonstrationen 
vor Ort aufwarten. Die Friedinger 
Schlepperfreunde präsentieren ihre 
neue »Werkstatt anno 1900«. Mehr 
darüber auf unserer Sonderseite 15 in 
diesem WOCHENBLATT.

Bücherei wird
Surf-Zone

Aachtal (swb). Jedes Jahr gibt 
es ein neues Musical, das haben 
sich die Kinder und Jugendli-
chen aus der Seelsorgeeinheit 
Aachtal mit den Pfarreien Ar-
len, Bohlingen, Rielasingen, 
Worblingen und Überlingen am 
Ried vorgenommen. Nun sind 
sie bereit für eine neue Auffüh-
rung: 85 junge Sänger aus Kin-
derchören und Jugendkantorei 
der Seelsorgeeinheit Aachtal 
sowie eine Live-Band haben 
mächtig geprobt und führen 

nun das Musical »Die Königin 
Esther« auf. Unter der Leitung 
von Kantor Sven Mendel 
schlägt das Musical eine Brücke 
vom modernen Kinderalltag in 
die Zeit des Alten Testamentes. 
Es beschreibt den Aufstieg der 
Waise Esther zur Königin.
Die Konzerttermine sind am 
Samstag, 5. Juli, um 20 Uhr in 
der Pfarrkirche in Bohlingen 
und am Sonntag, 6. Juli, um 
18.30 Uhr in der Kirche in 
Überlingen am Ried.

»Esther« von Kindern
Musical der Kinderkantorei

Bohlingen (swb). Die Bürger 
von Bohlingen pflegen ihre 
Traditionen, dazu gehört auch 
die jährliche Fußwallfahrt auf 
dem Stationenweg am Nord-
hang des Schienerberges. In 
den Jahren 2003/2004 wurde 
der Weg mit den 14 Kreuzweg-
stationen durch ein aufwendi-
ges Bürgerprojekt neu errichtet, 
mit dem Ziel diese alte Traditi-
on von 1879 wieder neu aufle-
ben zu lassen. Am kommenden 
Sonntag, 6. Juli, um 8.30 Uhr 

ist es wieder soweit. Am Wald-
rand oberhalb der Hittishei-
mer Straße treffen sich die Pil-
gerer mit Diakon Wilfried 
Ehinger zur Wallfahrt und zie-
hen in Andacht und im Gebet 
mit Kreuz und Fahnen durch 
den Wald. Nach einer Rast an 
der Schrotzburgkapelle pilgern 
die Gläubigen mit der Abord-
nung aus Schienen und dem 
MV Bohlingen in einer offenen 
Flurprozession zur Messe in die 
Kirche St. Genesius (11.15 Uhr).

Bohlinger Wallfahrt
Am Sonntag gehts nach Schienen

Beuren (swb). Das Gemeinde-
zentrum Beuren tritt in die 
nächste Phase: Der Spatenstich 
zum Bauabschnitt 1 mit Feuer-
wehrgerätehaus und Jugend-
treff findet am Montag, 7. Juli, 
um 16 Uhr am Ende der Eich-
bühlstraße statt. Die schon 
»ewig« gewünschte Mehr-
zweckhalle wird später in ei-
nem zweiten Abschnitt reali-
siert. Anschließend an den Spa-
tenstich lässt man den Abend 
beim Feierabendhock am Aach-
fest gemütlich ausklingen.

Spatenstich für
Bauabschnitt 1

 Singen (stm). Kostenlos in den 
städtischen Bibliotheken Singen 
surfen, kann jeder mit einem 
gültigen Benutzerausweis ab so-
fort, nicht nur an den sieben 
Computern mit Internet-Zugang, 
sondern per W-Lan am eigenen 
Endgerät, sei es mit Smartphone, 
Tablet oder Laptop. Hierfür aller-
dings ist ein Passwort nötig. 
Wie die Leiterin, Barbara Gries-
haber, mitteilte, haben besonders 
Schüler den Service zur Grup-
penarbeit in der Bibliothek 
nachgefragt. 

Neues Wohnquartier im Herzen der Start
Auftaktinformation zum Sanierungsgebiet Scheffelareal/Bürgerwerkstatt im Herbst

Noch im Dornröschenschlaf: Das Scheffelareal mit Conti-Hochhaus im Hintergrund. swb-Bild: of

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um
IHR Bad

Wir planen mit Ihnen 
Ihr Traumbad.
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 Hilzingen (swb). Am Donners-
tag, 3. Juli 2014 präsentiert die 
Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau mit dem Schaufenster-
konzert einen Querschnitt 
durch die Arbeit ihrer Gesangs- 
und Instrumentalklassen. In ei-
nem anspruchsvollen Pro-
gramm mit Beiträgen der Ge-
sangsklassen und Bläserklas-
sen, Gitarrenklassen, Akkorde-
onklassen sowie Schlagzeug- 
und Klavierklassen werden da-
bei vor allem moderne Litera-
tur, Jazz- und Popsongs, aber 
auch klassische Werke vorge-
tragen. Das Konzert beginnt um 
18 Uhr im Foyer der Grund- 
und Werkrealschule in Hilzin-
gen. Der Eintritt ist frei.

Musik im 
Schaufenster

Auf intereressante musikali-
sche Erlebnisse kann sich das 
Publikum beim Schaufenster-
konzert der JMS westlicher He-
gau freuen. swb-Bild: jms

Singen-Schlatt (of). Die lange 
Geschichte des Schnupfclub 
Poppele endete am 23. April 
dieses Jahres. An diesem Tag 
wurde die offizielle Auflösung 
der sozialen Initiative nach 39 
Jahren offiziell beschlossen. 
Der Club war kein Verein, er-
läutert Initiator Ingbert Wäge-
ler. »In diesen 39 Jahren konnte 
der Schnupfclub Poppele rund 
40.000 Euro sammeln und für 
den Naturschutz, für Alten-
nachmittage wie an Kindergär-
ten spenden«, fasst Ingbert Wä-

geler zusammen. In diesen Jah-
ren war es auch gelungen, rund 
4.000 Mitglieder zu werben, die 
nicht mehr tun mussten. 
Nach der Auflösung des Clubs 
waren noch 650 Euro übrig ge-
blieben, die nun an den Verein 
»Widmann hilft Kindern in der 
Region« gespendet werden 
konnten. Rudolf Babeck und 
Hans Teschner vom Vorstand 
des Vereins können das Geld 
für ihre vielfältigen Projekte für 
die Kinder in der Region bes-
tens gebrauchen.

Den Rest gespendet
Schnupfclub Poppele ist aufgelöst

Widmann hilft Kindern in der Region konnte von Inge Kayma, Ingbert 
Wägeler und Elke Wägeler vom Poppele-Schnupfclub die Spende aus 
der Auflösung des sozialen Vereins entgegennehmen. swb-Bild: of 

Singen (swb). Mit einer schwe-
ren Kopfverletzung musste eine 
54-jährige Radfahrerin am 
Donnerstagnachmittag, gegen 
15.10 Uhr nach einem Ver-
kehrsunfall in der Bahnhofstra-
ße ins Krankenhaus gebracht 
werden. Die Frau hatte entge-
gen der Fahrtrichtung den Geh-
weg der Bahnhofstraße befah-
ren und war in die Rielasinger 
Straße eingebogen. Hierbei ver-
lor sie vermutlich infolge nicht 
angepasster Geschwindigkeit 
die Kontrolle über ihr Fahrrad 
und stürzte. Möglicherweise ist 
die 54-Jährige auch bereits vor 
dem Sturz gegen einen Eisen-
pfeiler der Brücke geprallt.

Schwer verletzte 
Radfahrerin

 Singen (swb). Ein Reisesprach-
kurs für Senioren startet ab 
Mittwoch, 16. Juli, im Service-
haus Sonnenhalde. Vermittelt 
und geübt werden reisetypische 
Redewendungen. Anmeldung: 
Sabine Engel (07731/5060442).

Touristenkurse
für Senioren

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen)

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 19, Singen
Mo. – Fr.:   9.30 – 17.30 h

Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

KFZ-WERKSTATT & OLDTIMERSERVICE
HARALD DIETZE

KFZ-WERKSTATT & OLDTIMERSERVICE HARALD DIETZE
ZWISCHEN DEN WEGEN 7 • 78239 RIELASINGEN-WORBLINGEN

Tel. 07731-27609 • kontakt@kfz-dietze.de
www.dietze.autoauto.de • Zertifizierter Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Unser neuer Mann für Sie !!!
Seit 01.07.2014 dürfen wir Herrn Udo Krüger als neuen Mitarbeiter in
unserem Werkstatt-Team begrüßen. Herr Krüger ist gelernter KFZ-
Mechaniker, der uns dank seiner langjährigen Erfahrung – speziell
auch im Bereich Fahrzeug-Elektrik/-Elektronik – kompetent und 
erfahren unterstützen und ergänzen wird. Somit können wir noch 
individueller auf Sie und Ihre Wünsche rund um’s Auto eingehen.
Selbstverständlich ist Ihr Fahrzeug auch bei Herrn Krüger – wie immer
bei uns – in den allerbesten Händen.
Testen Sie unseren Service – wir freuen uns auf Sie.

– Anzeige –

20%20%
wegen Umbauwegen Umbau
mindestensmindestens

*

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF

TOP-

MARKEN

Riesenauswahl an Herren-, Damen-, Kinderschuhen
ALLES MUSS RAUS - Diese Gelegenheit sollten Sie unbedingt nutzen!*vom regulären Verkaufspreis

Ab Do. 03.07.2014Ab Do. 03.07.2014

50%50%- Rabatt
auf ALLES!

Singen, Scheffelstr. 26+33

Aral Tankstelle 
der Brüder Ley GmbH
Fittingstraße 99, Singen
(direkt am OBI-Kreisel)

www.aral.de

Für Tor-Hungrige!
Unser Fan-Snack zur WM. Mit herzhafter  
Frikadelle und pikant-brasilianischer Grillsauce.

02.06.–03.08.14 
1 Sammelpunkt  
pro Fan-Snack!

Eiscafé

Por
tofino
hausgemachte

italienische Spezialitäten
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Rindfleischsalat

100 g € 1,49

zum Grillen ein Genuss

griechische
Hirtensteaks

gefüllt m. Schafskäse u. Lauch

100 g nur € 1,29

immer ein Genuss

Schweinerücken-
steaks

gerne mariniert

100 g € 1,09
die schmeckt allen

Knoblauchwurst
im Naturdarm

100 g € 1,59

die mögen alle

Kaiserjagdwurst
Jägerwurst
fettarm und mager

100 g € 1,29

der Klassiker auf dem Grill

Schweinefilet
auch als Spießle

schön saftig, auch gewürzt

100 g € 1,59

der Klassiker

Nürnbergerle
mit viel Majoran

100 g € 1,09

AKTION   AKTION   AKTION

Hähnchenkeulen
gerne auch mariniert

100 g € 0,49
einfach lecker

Hegauschinken
mild gepökelt und gekocht

100 g € 1,59

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

ERFOLGREICHE UNTERNEHMEN WERBEN IM

Bauernbratwürste
Sie haben die Wahl – mild gebrüht oder
deftig roh – beide Sorten ein Genuss
100 g                                                       1,00
Kabanossi
nach böhmischer Rezeptur gefertigt /
auch als Mini-Snack
100 g                                                       1,20
Schwartenmagen
Hausmacher Art – in weißer oder
roter Ausführung
100 g                                                       0,88
Schinkenspeck
Hohentwieler – als Vesperscheibe oder
dünn aufgeschnitten
100 g                                                       1,50

Schweinefilet
toller Zuschnitt / auch als Filetspieß

100 g                                                       1,55

Schälripple
fleischig – auch geräuchert

100 g                                                       0,39
Putenschnitzel
auch Filet / Geschnetzeltes

100 g                                                       1,08
Sauerbraten
mager, nach Hausfrauen-Art eingelegt

100 g                                                       1,00

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907Freitag ab 18.00 Uhr geschlossen



 Singen (stm). Wer fährt wie Jo-
hannes Keller täglich den Weg 
von Tengen-Talheim zu seiner 
Arbeitsstelle in Singen mit dem 
Fahrrad oder verzichtet be-
wusst aus Gründen des Um-
weltschutzes und der eigenen 
Gesundheit wie Uta Peterreit 
auf ein eigenes Auto und nutzt 
stattdessen Rad und ÖPNV. Die-
se zwei »Botschafter der rad-
freundlichen Stadt Singen« 
wurden 2013 als »Radlerin und 
Radler des Jahres« ausgezeich-
net. 
Zum dritten Mal sucht Singen 
auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC), 
Ortsgruppe Singen/Hegau, der 
Umweltschutzstelle und dem 
städtische Fahrradbeauftragten 
Dieter Rummel wieder fahrrad-
begeisterte Bürger, die in Sin-
gen wohnen oder arbeiten und 
sich bewusst 
für das Rad als 
alltägliches 
Verkehrsmittel 
entschieden 
haben. 
Schon seit län-
gerem weiß die 
Stadt Singen 
um die zunehmende Bedeutung 
des Radverkehrs und unter-
stützt diesen nach Kräften. 
Durch Aktionen wie »Radlerin 
und Radler des Jahres 2014« 
soll verstärkt auf das Rad als 
bevorzugtes Verkehrsmittel im 
Straßenverkehr im Stadtver-

kehr hingewiesen werden, wie 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler beim Startschuss der Aktion 
am Montag betonte. 
Bis zum 4. Oktober kann man 
jemanden, aber auch sich selbst 

für die Aus-
zeichnung 
vorschla-
gen: Den 
Gewinnern 
winken ne-
ben einer 
Urkunde, 
Geschenk-

gutscheine sowie eine Mitglied-
schaft beim ADFC.
Singen setzt auf ein höheres 
Umweltbewusstsein bei der Be-
völkerung - mehr Fahrten mit 
dem Stadtbus, die 2000-Watt-
Gesellschaft, der european ene-
gy award sind hierfür deutli-

ches Zeichen. Doch »Fahrrad-
fahren mache neben allen an-
deren Vorzügen vor allem 
Spaß«, erinnerte Dr. Manfred 
Lehn. Dabei plädiere der ADFC 
für Schutzstreifen auf der Stra-
ße, da hier die Unfallgefahr für 
Radfahrer wesentlich geringer 
sei. Zudem schlug Lehn ge-
meinsam mit dem Fahrradbe-
auftragten der Stadt Singen 
Dieter Rummel vor, mehr gegen 
geisterfahrende Radler zu tun, 
etwa mit Piktogrammen auf 
den Radwegen.
Auf Nachfrage teilte OB Häus-
ler mit, er hoffe, die Nutzung 
von Scheffelstraße und Gam-
brinus für Radfahrer werde sich 
nach der einjährigen Testphase 
etablieren, auch wenn verein-
zelte rücksichtslose Fahrer nie 
auszuschließen seien. 
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Eine ganze Region ist ins WM-
Fieber gekommen. WOCHEN-
BLATT-Leserin Gertrud Kress 
hat dieses Bild ihrer Tochter 
mit selbst gestrickten Deutsch-
land-Socken geschickt, die 
natürlich zu den Spielen der 
Löw-Elf getragen werden.

Als Zweitgeschäft zum 
Schuhhaus Wöhrle wurde im 
September 1992 »Franco Bo-
noldi-Schuhmoden« in Sin-
gen, Hegaustraße, eröffnet. 
Nach 22 Jahren ist das Ge-
schäft komplett nach neues-
tem Design umgebaut wor-
den. Hans Wöhrle (im Bild mit 
seiner Partnerin) und sein 
Sohn Falk, der inzwischen in 
die Geschäftsführung einge-
stiegen ist, aber auch die Mit-
arbeiter, freuen sich auf die 
positive Resonanz der Kunden 
nach diesem effektvollen Um-
bau. Das passt noch besser zur 
eleganten Schuhmode.

UMGEBAUT

WM-FIEBER

Singen (swb). Patrozinium und 
Pfarrfest wird am Sonntag, 6. 
Juli, in St. Peter und Paul in 
Singen gefeiert.
Der Gottesdienst ist um 10.30 
Uhr mit Uraufführung der Mis-
sa »Cantate Domino« von Si-
mon Götz mit Chor und Or-
chester. Die Leitung hat Simon 
Götz.
Anschließend wird zum Pfarr-
fest auf der Pfarrwiese mit Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen, 
Live-Musik, Tombola und bun-
tem Programm zum Zuschauen 
und Mitmachen eingeladen. Die 
Ministranten bieten leckere 
Cocktails zugunsten ihrer Rom-
wallfahrt an.

Patrozinium in 
Peter und Paul

Pedalenfreunde aufgepasst
Für Radlerin/Radler des Jahres bewerben

Singen (swb). Die Waldputzak-
tion des BUND-Ortsverbandes 
Singen war leider ein großer 
Erfolg. Die 13 Teilnehmer ha-
ben in zwei Stunden eine Un-
menge illegal abgelagerten 
Müll aus dem kleinen Wald-
stück zwischen Bruderhofstraße 
und Friedinger Straße heraus-
geholt. Die größten Teile davon 
waren vier Autositze, die von 
den Besitzern noch über 100 
Meter weit weg vom Weg in 
den Wald geschleift wurden. 
Dazu kamen Autoreifen, Stoß-
dämpfer und viele Kleinteile. 
Sowohl unachtsam weggewor-
fenes wie Bonbonpapiere, un-
zählige Folien und Plastiktüten 
und Plastikflaschen, eine Men-
ge Glasflaschen, aber eben 
auch vieles, was ganz bewusst 
im Wald entsorgt wurde. 
Dabei kann man in Singen oh-
ne großen Aufwand auf legale 
Weise seinen Müll im Wert-
stoffhof kostenfrei entsorgen. 

Leider ein 
großer Erfolg

 Singen (swb). Der Förderverein 
Stadtpark Singen hat sich dazu 
entschlossen, auf ein Stadt-
parkfest in diesem Sommer zu 
verzichten. Das teilte der Verein 
am Montag mit.
Ursprünglich war das Fest am 
11. Juli geplant, man wollte da-
bei an einem spielfreien Abend 
die Infrastruktur des anfänglich 
auf der Gemswiese vorgesehe-
nen Public Viewing zur Fuß-
ballweltmeisterschaft mitbe-
nutzen. Dieses wurde ja inzwi-
schen auf den Rathausplatz 
verlegt. Die nun erforderlichen 
erheblichen Aufwendungen 
und die Konkurrenz der man-
nigfaltigen Veranstaltungen 
zur Weltmeisterschaft an ande-
ren Orten in der Stadt machen 
das finanzielle Risiko zu hoch, 
teilte der Verein mit.

Stadtparkfest
ist abgesagt

Singen (swb). Unter dem be-
währten Motto »Offene Türen 
zur Musik« stellt sich auch in 
diesem Jahr wieder die Jugend-
musikschule auf der Musikinsel 
am Samstag, 5. Juli, von 10.15 
bis 17.30 Uhr beim Inselfest 
vor. Allen Fußballfreunden 
steht somit im Anschluss die 
Möglichkeit offen, direkt beim 
Public Viewing weiter zu fei-
ern. Das Inselfest beginnt in 
diesem Jahr um 10.15 Uhr mit 
einem Weißwurst-Jazz-Früh-
stück mit der Big Band der vhs 
Konstanz-Singen e.V. Ab 11 
Uhr kann man alle Instrumente 
bei den Lehrkräften ausprobie-
ren. Der Elementarbereich prä-
sentiert sich um 11.10 Uhr, 
11.40 Uhr und 12.10 Uhr. Der 
Klavierfachbereich präsentiert 
sich im Walburgis-Saal von 
12.30, bis 13.00 Uhr. Ab 13 Uhr 
gibt es dann mit vielen Ensem-
bles durchgehend Musik: um-
sonst und draußen. Es stellen 
sich vor: Drum Line, Big Beazz, 
Groove Project, Jugendstreich-
orchester, Mini Winds, Bläser-
Vororchester, Sinfonisches Ju-
gendblasorchester und der Kin-
derchor Vocalinos.

Offene Türen 
zur Musik

Dr. Manfred Lehn (ADFC), Christiane Kaluza-Däschle (Umwelt-
schutzstelle) und der Fahrradbeauftragte Dieter Rummel (von rechts) 
suchen die/den Radlerin und Radler des Jahres 2014. swb-Bild: stm

Rielasingen-Worblingen (of). 
Gudrun Breyer aus Rielasin-
gen-Worblingen wurde am 
Montag die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens verliehen. 
Im Namen des Bundespräsiden-
ten war dazu eigens Europami-
nister Peter Friedrich ins Rat-
haus gekommen, die beiden re-
gionalen Landtagsabgeordne-
ten Hans-Peter Storz (SPD) und 
Wolfgang Reuther (CDU) 
wohnten der Verleihung eben-
falls bei. Peter Friedrich wür-
digte Gudrun Breyer als »Ban-
nerträgerin des Naturschutzes«. 
Denn schon 1980 gründete sie 
die BUND-Ortsgruppe und war 
noch 14 Jahre lang deren Vor-
sitzende gewesen. Darüber hi-
naus war sie von 1986 bis 1992 
Vorsitzende des BUND-Regio-
nalverbands Hochrhein-Boden-
see. Sie sei die Stimme des Na-
turschutzes als Gemeinderätin 
und Mitglied des Abwasser-
zweckverbands »Untere Radolf-
zeller Aach« gewesen. Dem Ge-
meinderat gehört sie seit 1990 
an. »Wenn sie was anpackt, 
dann richtig«, bilanzierte Peter 
Friedrich ihr Wirken. Damals 
war der Naturschutz noch klare 
Opposition, heute sei der Wert 
der Erhaltung der Landschaft 
und Natur ein wichtiges Allge-
meingut geworden.
»Die Dame in Rot rettet die 
Welt, auch wenn es anderen 
nicht gefällt«, sangen dazu die 

»Dramazonen« mit Tochter Su-
sanne Breyer und Biggi Hunger 
und ließen dazu gar rote Rosen 
regnen. Gudrun Breyer zeigte 
sich sehr gerührt von dem vie-
len Lob, das ihr in dieser Feier-
stunde ausgesprochen wurde. 
»Ich sehe das als stellvertreten-
de Auszeichnung für alle an, 
die für das Gemeinwohl arbei-
ten«, so Breyer. Sie habe sogar 
schon einmal 1978 vom dama-
ligen Ministerpräsident Filbin-
ger eine Ehrung für ihr bürger-
schaftliches Engagement erhal-
ten, bemerkte sie, und dass sie 
neben allem noch 35 Jahre 
Lehrerin gewesen sei. »Manch-
mal geht es nur um einen 
Baum. Doch das ist Leben und 
das ist gut so«, so Bürgermeis-
ter Ralf Baumert.

Bannerträgerin des 
Naturschutzes

Europaminister Peter Friedrich 
übergab die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens am Montag 
an Gudrun Breyer. 

Singen (swb). Die Freie evan-
gelische Gemeinde in der 
Feldstr. 32 veranstaltet am 
Sonntag, 6. Juli, einen Tag der 
offenen Tür. Freunde, Nachbarn 
und Interessierte sind willkom-
men. Der Tag der offenen Tür 
startet um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst für jedermann. Er 
wird besonders gestaltet von 
der Brassband aus der Schweiz. 
Nach dem geistigen Wohl ist 
das leibliche Wohl gewährleis-
tet.

Tag der 
offenen Tür

Besuchen Sie uns am 6.7.2014 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

AUGUST-RUF-STRASSE 24 · 78224 SINGEN · FON 07731-69888  
INFO@FOTO-WOEHRSTEIN.DE · WWW.FOTO-WOEHRSTEIN.DE

OHG

SINGEN CITY

*Angebot gültig vom 02. bis 10.07.2014 für 
vorrätige Kameratechnik. Irrtümer, techn. 
Änderungen u. Druckfehler vorbehalten. im
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€ 369,–*
UVP € 549,– UVP € 799,–

€ 569,–*

SONY ALPHA 58 // 20,1 Mio. Pixel C-Mos Chip, ISO 100-16000, Full-HD-Videos mit 
50B./sek., Schwenkbarer Monitor, Serienbildfunktion bis zu 8B./sek., Matrixmessung mit 
1200 Zonen, Schwenkpanorama, Mechanischer Bildstabilisator

SONY ALPHA 58 - Kit 
mit 18-55mm DT 3,5-5,6

SONY ALPHA 58 - Kit 
mit 18-55mm DT 3,5-5,6 
+ 55-300mm DT 4,5-5,6 

1 2

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



VEREINSNACHRICHTEN KURZ & BÜNDIG
Jahrgang 1936/37: Das nächs-
te Treffen findet am Mi., 2.7., 
ab 18 Uhr in der Singener 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4 statt.

Die IG-Metall-Seniorinnen 
und -Senioren treffen sich am 
Di., 8.7., um 14 Uhr im Siedler-
heim, 78224 Singen, Worblin-
ger Str. 67.

Das Sommerfest der Singener 
Postsenioren findet am Mitt-
woch, 9.7., im FC-Stadion (Sta-
dioneingang bei der FC-Gast-
stätte) statt. Beginn um 14 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Der BSK Singen/Sozialstamm-
tisch trifft sich jeden Mittwoch 
ab 14 Uhr im Vereinsheim 
»Hammer«, Mühlenstr. 21, in 
Singen. Gäste herzlich will-
kommen.

AWO-Clubprogramm vom 
3.7.-9.7.:
Programm für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
13-14 Uhr gemeinsames Kaf-
feetrinken; 14-16 Uhr Kreativ-
Angebot; 16-17 Uhr Englisch - 
entfällt; 17-20 Uhr Angebot - 
entfällt; 9.30-16 Uhr offener 
Treff. Fr., 10-12 Uhr Frühstück; 
9-12 Uhr offener Treff. Mo., 
10-13 Uhr gemeinsames Ko-
chen; 13-15 Uhr Frauengruppe; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2; 9.30-13 Uhr offener 
Treff. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot - entfällt; 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining - entfällt; 
14-15.30 Uhr Bewegung und 
Entspannung; 9.30-16 Uhr of-
fener Treff. Mi., 11-12.15 Uhr 
Arbeitsangebot - entfällt; 

13.30-17 Uhr Spaziergang u. 
Schwimmen; 17.15-19 Uhr 
Sportgruppe; 9.30-17 Uhr offe-
ner Treff. Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.

Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf, trifft sich am 
Mittwoch, 2.7., ab 18 Uhr in 
der Singener Weinstube, Theo-
dor-Hanloser-Str. 4.

Eine Fortbildung für Betriebs- 
Ersthelfer veranstaltet der 
Malteser Hilfsdienst am Di., 
15.7., von 8.30 bis 16 Uhr 
(Auffrischschulung). 
Info und Anmeldung unter 
07731/72511 bei Frau Zimmer-
mann oder online auf www.mal
teser-singen.de.

Der Jahrgang 1926/27 trifft 
sich am Mittwoch, 9.7., um 
14.30 Uhr im Roten Rettich, 
Friedinger Str. 34 in Singen/
Htwl.

Die BUND-Kindergruppe Rie-
lasingen-Worblingen trifft 
sich am Sa., 12.7., um 9.30 Uhr 
an der alten Kiesgrube am 
Wald zwischen den zwei Krei-
seln Ortsausgang Worblingen 
in Richtung Überlingen. The-
ma: »Sommervögel und Butter-
fliegen«; Ende: 11.30 Uhr. Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. 
Vesper, Trinken, Sitzunterlage 
mitbringen. Robuste, wetterge-
rechte Kleidung und feste 
Schuhe sind Voraussetzung. 
Kontakt: Waltraud Kostmann, 
Tel. 07774/1072, mobil: 
0172/7406414.

Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin«: Das nächste Treffen 
ist am Donnerstag, 10.7., um 14 
Uhr im Siedlerheim in Singen.

Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde 
Singen in der Feldbergstr. 46 
hat am Sonntag, 6.7., von 
14.30-16.30 Uhr geöffnet. Der 
Erlös von Kaffee und selbst ge-

backenem Kuchen kommt der 
evang. Krankenhausseelsorge 
in Singen zugute.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 05.07./06.07.2014:

 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft), (Frau Scheuer), parallel 
Kindergottesdienst. Fahrdienst: 
Telefon: 07732/2698 bitte an-
melden!

»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
2. Gottesdienst zur Predigtreihe 
mit Abendmahl. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Johannis-Gottes-
dienst mit Johanniter-Unfall-
hilfe und Johanniter-Orden, 
Musik für Trompete und Solo-
gesang, anschl. Empfang im 
Gemeindezentrum. Ev. Süd-
stadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Festgottesdienst zum Konfir-
mationsjubiläum in der Mar-
kuskirche und Kindergottes-
dienst; 18 Uhr Abendgottes-
dienst in der Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 

»Rielasingen«: evang. Johan-
nesgemeinde: So., 19.30 Uhr, 
ökum. Gottesdienst Johannes-
gemeinde.

»Ramsen/Buch«: 9.30 Uhr Got-
tesdienst, ev.-ref. Kirche Ram-
sen.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 05.07./06.07.2014:

»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr festl. Eucharistiefeier zum 
Patrozinium hl. Thomas, 
anschl. Fest rund um die Kir-
che, 14.30 Uhr Seniorenkaffee, 
Versteigerung von Orgelpfei-
fen, 16 Uhr geistlicher Ab-
schluss. St. Elisabeth: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Je-
su: So., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Peter und Paul: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Patrozini-
um, 19 Uhr Eucharistiefeier.
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HILZINGEN
JUGENDMUSIKSCHULE 
WESTL. HEGAU
Ein Schaufensterkonzert veran-
staltet die Jugendmusikschule 
Westl. Hegau am Do., 3.7., um 
18 Uhr im Foyer der Grund- 
und Werkrealschule Hilzingen.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 2.7., 
16-18 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr Einkehren (5 Euro); 
18-20 Uhr Spaziergang und 
Grillen am BeTreff (Grillgut 
mitbringen); 18-20 Uhr Lese-
ecke. Mo., 7.7., 16.45-18 Uhr 
Rehasportgruppe 1 (Tittisbühl-
halle); 18.15-19.30 Uhr Reha-
sportgruppe 2 (Tittisbühlhalle). 
Di., 8.7., 16-18 Uhr offener Be-
trieb; 18-20 Uhr offener Be-
trtieb; 18-20 Uhr Kreativ; 
18-20 Uhr Thai Chi; 18-20 Uhr 
Minigolf in Hilzingen (5 Euro); 
18-20 Uhr Kochen (2,50 Euro). 
Mi., 9.7., 16-18 Uhr offener Be-
trieb; 18-20 Uhr offener Be-
trieb; 18-20 Uhr Spieleabend; 
18-20 Uhr Abendwanderung; 
Infos: Tel. 07731/822809-11, 
www.lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 6.7.,  
ab 9.30 Uhr im Vereinsheim  
des FC Magricos, Haselbusch 14 

in Singen. Gäste willkommen. 
DRK
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort für Führer-
scheinbewerber wird als Kurs 
am Sa., 5.7., ab 8.30 Uhr beim 
DRK Singen angeboten. An-
meldungen unter 07731/65700 
oder per Mail: www.drk-kn.de.
Zudem werden täglich zahlrei-
che Kurse angeboten.
FÖRDERVEREIN 
TOURISMUS SINGEN
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der Förderverein Tourismus 
Singen am 8.7. um 18.30 Uhr in 
die Stadthalle Singen, Seminar-
raum 1 ein. Neben verschiede-
nen Berichten stehen Neuwah-
len auf der Tagesordnung.
GARTENFREUNDE
Die Gartenfreunde der Wald-
eck-Anlage (Roter Rettich) ha-
ben am Sa., 5.7., ab 11 bis 22 
Uhr ihr Sommerfest. Am So., 
6.7., ab 10 Uhr ist Ausklang mit 
einem Frühschoppen. Die Be-
völkerung ist dazu eingeladen.
KRANKENHAUS-
FÖRDERVEREIN
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der Krankenhaus-Förder-
verein Singen am Mi., 2.7., um 
18.30 Uhr ins Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen, Vir-
chowstr. 10, großer Turmsaal, 
ein. Die Tagesordnung sieht 
u.a. verschiedene Berichte, Ge-
nehmigung der Jahresrech-
nung, Vorstandswahlen und 
Vorlage und Genehmigung des 
Haushaltsplanes 2014 vor. Gäs-
te willkommen.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 10.7., 20 Uhr, im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Sin-
gen, Leimdölle 1. Thema: »HDR 
- wie und was« - Information 
von Roger Claus. Gäste will-
kommen.
NATURFREUNDE
Zum Seniorennachmittag tref-
fen sich die Singener Natur-
freunde am Do., 3.7., um 14.30 
Uhr im Vereinsheim.
SCHNUPFVEREIN
Die nächste Monatsversamm-
lung findet am Do., 3.7., um 19 
Uhr in der Singener Weinstube 
statt. Gäste willkommen.
SCHWARZWALDVEREIN
In Abänderung des Jahresplans 
lädt der Schwarzwaldverein 
Singen am So., 13.7., zu einer 
Wanderung auf dem Schinken-
weg von Tiefenhäusern durch 
das Naturmoor nach Höchen-
schwand ein; Wanderzeit: ca. 3 
Std.; Rucksackverpflegung und 
Schlusseinkehr. Treffpunkt 7.45 
Uhr Bahnhof; Führung: Vero-
nika Döbele, Tel. 01775219228. 
Auf dem Mühlenweg von Ot-
tenhöfen nach Kappelrodeck 
(RV) wandert die Ortsgruppe 
Singen am So., 22.6., zusam-
men mit der befreundeten Orts-
gruppe Appenweier. Organisa-
tion: Hans Maier, Tel. 49009.

UNABHÄNGIGE 
FOTOFREUNDE
Ihr nächstes Treffen haben die 
Unabhängigen Fotofreunde 
Singen und Umgebung am Do., 
3.7., um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Goldene Kugel in Singen (bei 
der Herz-Jesu-Kirche). Thema 
des Abends: Die richtige Be-
lichtung mit Blendenautomatik 
(AV) und Zeitautomatik (TV). 
Bitte Kameras mitbringen.

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
05./06.07.2014:
Dr. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS



Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Singen a.H.

www . s c h u l e r gm b h . d e

Ekkehardstraße 35
(direkt neben Südkurier)

immer Mo. + Di.
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Katzgasse 1 3
(neben der VHS)

Konstanz

immer Di. + Fr.
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Ihr Goldfachmann seit 1 0 Jahren
Kostenlose Hotl ine: 0800 / 8866889

Gold & Silber
An- und Verkauf

Sofort-Bargeld für Schmuck, Barren,
Münzen, Münzsammlungen, Zinn,
versi lbertes Besteck, Zahngold, uvm.

Überlingen
Münsterstraße 42
(ggb. Sanitätshaus Langenberger)

immer Mi. + Do.
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

• Parkett, Laminat & Kork
• aller Art
• Parkett schleifen
• versiegeln oder ölen
• Sanierungsarbeiten
Ringstr. 23/1 · 78244 Gottmadingen

Tel./Fax 0 77 34/9 36 17 27
Mobil: 0172/9 13 48 75
www.atlantis-parkett.de
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Engen (swb). Im Januar 2009 
öffnete der Engener Tafelladen 
in der Hauptstraße 31 seine Tür. 
Der Tafelladen ist ein Koopera-
tionsprojekt des Caritasverban-
des Singen-Hegau und der Sin-
gener Tafel, bei dem beide Ver-
eine ihre Kernkompetenzen 
einbringen. Dieses fünfjährige 
Jubiläum wird am Samstag, 5. 
Juli ab 11 Uhr, im und um den 
Tafelladen in Engen gefeiert.
Lebensmittel werden unter gro-
ßem Aufwand hergestellt. Le-
bensmittel sind wertvoll und 
daher muss eine Vernichtung 
vermieden werden. Eine zen-
trale Aufgabe von Tafeln ist, 
überschüssige Lebensmittel, die 
nach gesetzlichen Bestimmun-
gen noch verwendbar sind, so-
wie Waren des täglichen Be-
darfs zu sammeln und diese an 
bedürftige Menschen weiterzu-
geben. Schnell wurde deutlich, 
dass auch in Engen Bedarf be-
steht und Menschen mit wenig 
Geld im Tafelladen einkaufen. 
Neben der Möglichkeit ein-
wandfreie und gute Lebensmit-
tel günstig einzukaufen, be-

steht das Angebot der Sozialbe-
ratung durch eine Mitarbeiterin 
des Caritasverbandes. Seit No-
vember 2012 befindet sich der 
Tafelladen im Erdgeschoss des 
Caritassozialzentrums St. Wolf-
gang in der Schillerstraße 10a. 
Aufgrund zunehmender Nach-
frage ist seit Januar 2014 neben 
Dienstagvormittag auch Don-
nerstagnachmittag geöffnet. 
Neben der Einkaufsmöglichkeit 
entwickelt sich der Tafelladen 
auch zu einer Art »Begeg-
nungsstätte«. Aktuell werden 
bis zu 30 Haushalte pro Öff-
nungszeit, das sind etwa 70 bis 
80 Personen, mit Lebensmitteln 
versorgt. 24 ehrenamtliche 
Mitarbeiter sind im Tafelladen 
aktiv, ohne deren Engagement 
dieses Angebot nicht möglich 
wäre. Ebenso ist die Unterstüt-
zung durch Spenden der örtli-
chen Bäckereien, Discounter 
und privaten Spender eine we-
sentliche Säule dieser Arbeit. 
Die Bevölkerung aus Engen 
und Umland ist eingeladen, 
dieses kleine Jubiläum gemein-
sam zu feiern. 

Gemeinsam feiern
Fünf Jahre Tafelladen in Engen

 Hilzingen (uz). »Hopp, hopp, 
hopp« feuern die Zuschauer die 
Läufer an. Einer von ihnen ist 
Julian Schneider. Nach jeder 
Runde, die er im Hilzinger Sta-
dion gelaufen ist, wird ein Bän-
del an seinen Arm gesteckt. 
Außerdem bekommt der Hilzin-
ger für jede Umrundung Geld. 
Allerdings nicht für sich. Denn 
er und alle anderen Teilnehmer 
laufen für die Christliche Schu-
le im Hegau. Durch den Spon-
sorenlauf am Schulsportfest am 
vergangenen Wochenende 
wurden in insgesamt 939 Run-
den 4.127 Euro erlaufen. Der 
Gewinn wird für die Grünanla-
gen des Schulneubaues einge-
setzt. Sponsoren sind die 
Freunde und Angehörigen der 
Läufer. Menschen, die finden: 
»Super, dass du das machst. Ich 
will dich und die Schule dabei 
unterstützen.«
Außer Schülern nahmen auch 
Angehörige und Mitarbeiter der 
Schule am Wettkampf teil. 
Manche erstaunten dabei mit 
ihrer Ausdauer. Für andere galt 
eher das olympische Motto: 
»Dabeisein ist alles«. Schulleite-
rin Siglinde Unger kam nach 
ihren geleisteten Runden zum 
Schluss: »In Mathe bin ich bes-
ser als im Rennen.« Damit 
machte sie aber zumindest den 
Grundsätzen der Christlichen 
Schule im Hegau alle Ehre. Die-
se heißen beispielsweise: »For-
derung und Förderung ver-
schiedener Begabungen« und 
»Herausfordern von Leistung«. 
Einen dritten Leitsatz konnten 
die Teilnehmer auch erleben: 
»Eine Atmosphäre der Aner-

kennung«. Beim Sportfest wa-
ren eigentlich alle Gewinner. 
Einen ersten Platz auf dem Sie-
gerpodest erhielten in verschie-
denen Altersstufen Dominic 
Spindler, Benedict Gührer, Elias 
Schrenk, Bettina Seidel und 
Pascal Gräber. Auf dem zweiten 
Platz landeten Oswald Happe, 
Simeon Grahl, Julian Schneider 
und Linus Sach. Den dritten 
Platz belegten Micha Jeschio, 
Morris Horand, Enrico Kunz, 
Mona Dietrich und Joel 
Schrenk. Nach dem Rennen 
konnte Julian Schneider 21 
Bändel an seinem Arm zählen. 
Schulleiterin Siglinde Unger 
stellte dazu gleich ihre Mathe-
kenntnisse unter Beweis: »21 
Runden zu 400 Metern. Das 
sind 8,4 Kilometer. Weitere In-
fos unter www.cs-bodensee.de.

Laufen für die Schule
Sponsorenlauf in Hilzingen

 Randegg (swb). Ähnlich wie 
bei der Fußballweltmeister-
schaft steigt nun auch die 
Spannung und Freude auf die 
großen Feierlichkeiten am 
kommenden Wochenende, 
wenn in Randegg das Triple ge-
feiert wird. Die Musiker sind 
tatkräftig mit dem Aufbau des 
Festzeltes an der Grenzlandhal-
le beschäftigt, in dem am Frei-
tag, 4. Juli, um 19 Uhr der Jubi-
läumsabend »800 Jahre Ran-
degg« eröffnet wird. 
Nach den Festreden und der 
Präsentation der Ortschronik 
wird dann das Unterhaltungs-
programm musikalisch von der 
»Stettener Trachtenkapelle« 
umrahmt. 
Am Samstag und Sonntag wird 
man gebührend »150 Jahre Mu-
sikverein Randegg« und »45 
Jahre Randegger Partnerschaft« 
am traditionellen Brunnenfest 
feiern. »D´Musistrudln« aus 
Randegg/Niederösterreich wer-
den die Gäste ab 19 Uhr mit 

flotter Blasmusik unterhalten 
und ab 21 Uhr wird die »Fro-
schenkapelle Radolfzell« or-
dentlich für Stimmung sorgen. 
Das Programm am Sonntag be-
ginnt um 9.30 Uhr mit einem 
ökumenischen Festgottesdienst 
im Festzelt. Anschließend spielt 
ab 11 Uhr die Musikkapelle 
Randegg/NÖ zum Frühschop-
pen auf. Ab 11.30 Uhr besteht 
wieder die Möglichkeit ein 
reichhaltiges Mittagessen ein-
zunehmen. Die Musikvereine 
Gottmadingen und Buch/CH 
werden die Nachmittagsunter-
haltung übernehmen. 
Das Programm am Montag be-
ginnt um 16.30 Uhr mit dem 
Handwerkerhock. Ab 17 Uhr 
wird der Alleinunterhalter Jo-
hannes den Rahmen bieten. Ab 
19 Uhr beginnt dann der große 
Bierabend mit dem Musikverein 
Steißlingen und ab 21 Uhr wird 
der Musikverein Gailingen den 
Abend beschließen. Der Eintritt 
ist an allen Tagen frei. 

Ein dreifach »Hoch« 
in Randegg

Engen (swb). Dass Dürreperi-
oden seit Jahrhunderten die Le-
bensgrundlagen der Menschen 
in Teilen Afrikas bedrohen, da-
von kündet das afrikanische 
Märchen »Der Regenvogel«, das 
von den Schweizer Komponis-
ten Gerda Bächli und Toby Frey 
und Sabine Kotzerke in dieses 
KInder-Musical umgeformt 
worden ist. Die Kinderchöre der 
evangelischen Auferstehungs-
kirche in Engen haben unter 
der Leitung von Sabine Kotzer-
ke, die auch neue Kompositi-
onsteile eingefügt hat, dieses 
auch heute noch sehr aktuelle 
Märchen einstudiert und führen 
es am Sonntag, 6. Juli, um 16 

Uhr in der neuen Stadthalle in 
Engen auf. Eine weitere Auf-
führung für die gesamten 
Grundschulen von Engen und 
Welschingen findet am Mon-
tag, 7. Juli, um 10.30 Uhr statt. 
Begleitet werden die kleinen 
Sängerinnen und Sänger, musi-
kalisch von Flöte, Oboe, Violi-
ne, Klavier und Percussion. Wie 
schon bei den Aufführungen 
der letzten Jahre wird es phan-
tasievolle Kulissen und Kostü-
me zu bestaunen geben; der 
Rahmen der Stadthalle ist aller-
dings neu und stellt alle vor 
bisher ungekannte Herausfor-
derungen. Eintritt: Kinder 3 
Euro, Erwachsene 5 Euro.

»Der Regenvogel«
Kinder-Musical in Engen

Beate Jörg lädt zum Fünfjährigen in den Engener Tafelladen ein. 

Runde um Runde liefen die 
Jungs und Mädchen für ihre 
Schule. 

 Steißlingen (swb). Es war ein 
ergreifender Moment, als sich 
die zur Jahreshauptversamm-
lung gekommenen Mitglieder 
des FC Steißlingen für ihren 
scheidenden Präsidenten Wolf-
gang Seliger erhoben. Tosender 
Applaus und feuchte Augen als 
Zeichen der Dankbarkeit und 
Ehrschätzung für einen Mann, 
der insgesamt 18 Jahre an der 
Vereinsspitze des Fußballver-
eins stand und hierbei viel be-
wirkt hat. Wolfgang Seliger gab 
zu Beginn des Jahres bekannt, 
für sein Amt als Präsident auf-
grund privater und gesundheit-
licher Gründe nicht mehr kan-
didieren zu können. 
Nach der Begrüßung ließ 
Schriftführerin Birgit Hoffmeis-
ter detailliert das vergangene 
Jahr nochmal Revue passieren. 
Ulrike Weiß - Leiterin Finanz-
wesen - berichtete über einen 
positiven Kassenstand, deren 
Arbeit durch die Kassenprüfer 
im Anschluss lobende Worte 
fand. Jugendleiter Martin Bach 
zeigte sich mit der vergangenen 
Saison - vor allem wegen der 
guten Kooperation im Jugend-
bereich mit dem SV Hausen - 
zufrieden. Seine Wiederwahl 
zum Jugendleiter wurde durch 
die Versammlung einstimmig 
bestätigt. Vor der Entlastung 

der Vorstandschaft trug Wolf-
gang Seliger seinen Bericht vor. 
Er erwähnte den Spielbetrieb 
der aktiven Mannschaften, bei 
dem die I. Mannschaft in der 
Kreisliga A den vierten Platz 
erreichte und zu Hause unge-
schlagen geblieben war. 
Die II. Mannschaft konnte in 
der Kreisliga B knapp dem Ab-
stieg entkommen. Die Sportan-
lage, bei deren Pflege er den 
Bauhof Steißlingen sowie den 
sportlichen Leiter Volker Bocht-
ler lobend erwähnte, sei in ei-
nem Top-Zustand. Weiterhin 
dankte er der Jugendabteilung 
für eine gelungene Saison, bei 
der man in Zusammenarbeit 
mit dem SV Hausen in allen Al-
tersklassen eine Mannschaft 
stellen konnte. Die Pressearbeit 

um Christian Haug und Sven 
Weiß (Fotograf) sowie die Leis-
tungen der Schiedsrichter wie 
auch der Clubheimpächterin 
Dagmar Kaum fanden ebenfalls 
lobende Worte. Als Highlight 
der Saison nannte er die Aus-
tragung des Finales um den 
Südbadischen Pokalwettbe-
werb, bei dem sich die A-Ju-
gend des SC Freiburg im Mind-
lestal gegen den SC Pfullendorf 
durchsetzte. Am Ende gewährte 
Wolfgang Seliger noch einen 
persönlichen Rückblick über 
das Erlebte im Verein. Mit völli-
ger Hingabe erzählte er über 
den Aufstieg in die Bezirksliga, 
erfolgreiche Last-Minute-Siege 
in Pokalspielen, aber auch 
schmerzvolle Niederlagen in 
gleich mehreren Relegations-

spielen während seiner Amts-
zeit.
Nach der einstimmigen Entlas-
tung der Vorstandschaft stan-
den die satzungsgemäßen Neu-
wahlen an. Ulrike Weiß (Leite-
rin Finanzwesen), Christian 
Haug (Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit) und Diana Förderer 
(Sponsoring und Marketing) 
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Florian Liebegott wird in 
der kommenden Saison das 
Amt des Spielausschussvorsit-
zenden übernehmen, das zu-
letzt unbesetzt war. Zudem 
stellten sich noch die Vereins-
mitglieder Achim Rimmele (neu 
gewählt) und Klaus Müller (be-
stätigt) als Kassenprüfer zur 
Verfügung. Zu Beginn der 
Wahlen stellte sich Stephan Da-
misch vor und wurde einstim-
mig durch die Versammlung 
zum neuen Präsidenten des FC 
Steißlingen gewählt. 
Nach vielen Ehrungen ergriff 
der 2. Vorstand und sportliche 
Leiter, Volker Bochtler, das 
Wort und ernannte Wolfgang 
Seliger aufgrund seiner Ver-
dienste für den Verein zum 1. 
Ehrenpräsidenten des FC Steiß-
lingen. Ein mehrminütiger Bei-
fallssturm brachte dann auch 
den souveränen Auftritt von 
Wolfgang Seliger ins Wanken.

»Standing Ovations« für Wolfgang Seliger
Stabwechsel beim FC Steißlingen - Stephan Damisch neuer Präsident

Der neue Präsident des FC Steißlingen, Stephan Damisch, mit sei-
nem frisch verabschiedeten Vorgänger Wolfgang Seliger. 

Steißlingen (swb/stm). Musi-
kalische Vielfalt bei durch-
schnittlich 500 Gästen pro Ver-
anstaltung in der Torkel ist das 
Markenzeichen des Steißlinger 
Musiksommers. 
Seit nunmehr 25 Jahren erfreu-
en Bands in dem weitgehend 
wetterunabhängigen Atrium-
bau in der Steißlinger Ortsmitte 

mit Rock, Soul, Blues, Boogie, 
Country und Dixie an sieben 
Freitagabenden die Besucher 
aus nah und fern. 
Los geht es in diesem Jahr mit 
»The Soulmachine« am Freitag, 
4. Juli von 19 bis 22 Uhr. 
Dann treffen bei der Soul, Funk 
und Blues Party mit vierstim-
migen Gesang, mitreißenden 
Bläsersätzen und groovigen 
Percussions die Beatles auf die 
Commitments, die Blues 
Brothers auf Stevie Wonder 
und Michael Jackson schaut 
auch vorbei.
Bis zum 22. August sind sechs 
weitere Musikkonzerte unter 
dem Motto »bei freiem Eintritt 
feiern und mit einer Spende 
helfen«. 
In diesem Jahr soll »Be cool«, 
Gewaltprävention an der Steiß-
linger GMS und »Skipsy«, Hilfe 
für Kinder psychisch kranker 
Eltern aus dem Hegau mit der 
Spende unterstützt werden.

Auftakt mit »The 
Soulmachine«

Den Auftakt zum Steißlinger 
Musiksommer vom 4. Juli bis 
22. August übernimmt »The 
Soulmachine«.
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 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Zum Artikel »Zukunft nur als 
Gemeinschaftsschule möglich« 
wird uns von einer Leserin ge-
schrieben:
»Abgesehen davon, dass die 
Folgen dieser neuen Schulform 
für unsere Gesellschaft nicht 
absehbar sind, möchte ich zu 
der Behauptung, dass die Ge-
meinde Rielasingen-Worblin-
gen eine Woche vor der Sitzung 
(des Gemeinderates) »eine um-
fassende Informationsveran-
staltung in der Talwiesenhalle 
... angeboten hat, bei der Pro 
und Contra ausgetauscht wer-
den konnten«, Stellung neh-
men.
Ich habe sowohl die Veranstal-
tung der CDU besucht, die im 
Gegensatz zu obiger Veranstal-
tung eine echte, sachliche Auf-
klärung und eine würdige Dis-
kussion erlaubte, als auch die 
Veranstaltung in der Talwiesen-
halle.
Letztere war eine einzige Pro-
pagandaveranstaltung und 
Verherrlichung dieses neuen, 
keineswegs bewährten Schul-
typs. Ein Contra wurde von 
Herrn Zeller respektlos, unwür-
dig und unverschämt jeweils 
abgebügelt - beschämend für 
ihn! Ich bin empört über diesen 
Umgang.«

Christa Oppermann, 
Rielasingen-Worblingen

Verfehltes
Bürgerbegehren

Keine sachliche
Aufklärung

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Zum angestrebten Bürgerbe-
gehren gegen den Beschluss, 
für die Ten-Brink-Schule einen 
Antrag auf Einrichtung einer 
Gemeinschaftsschule zu stellen, 
wird uns geschrieben:
»Für unsere Tochter steht 
nächstes Jahr die Schulwahl 
an. Was wir uns als betroffene 
Eltern wünschen, ist gute Infor-
mation und eine für unser Kind 
passende Ausbildung, welche 
die Veränderungen in der Ge-
sellschaft berücksichtigt. Was 
wir nicht wünschen, sind die 
Verunsicherung und das Befra-
gen einer nicht einmal indirekt 
betroffenen und mit der Sach-
lage mehrheitlich überforderten 
Bürgerschaft. Unserer enga-
gierten Lehrerschaft in der Ten-
Brink-Schule, welche sich auch 
- ohne dies Gemeinschafts-
schule zu nennen - schon seit 
Jahren auf dem Weg zu einer 
zeitgemäßen Schule befindet, 
wirft man mit dieser Bürgerbe-
teiligung Knüppel in die Beine. 
In der Schule sagt man da 
wohl: »Thema verfehlt, setzen, 
glatt 6«!«
Oliver Alicke, 
Rielasingen

Die abgedruckten Leserbriefe 
geben ausschließlich die Mei-
nung der Einsender und nicht 
die Meinung der Redaktion 
wieder.

Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Heizzentrale der Scheffel-
schule aus dem Jahr 1990 soll 
durch ein neues System ersetzt 
werden. Das beschloss der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 
Mittwoch. Kurt Pittelkow hatte 
als Energieberater der Thüga 
Energie vier Varianten im Vor-
feld untersucht. Allerdings wa-
ren nach seiner Berechnung ei-
ne Umstellung auf Pellets (zu 
hohe Investitionskosten und zu 
viel Platzbedarf), der Anschluss 
an das Fernwärmenetz (es 
müsste eine neue Leitung ab 
der Abzweigung zur »Sommer-
frische Arlen« gebaut werden) 
keine richtigen Alternativen. 
Der Einsatz des alten Kessels 
der Hardberghalle wurde in der 
Untersuchung auch geprüft, 
doch das 12 Jahre alte Gerät ist 
ein riesiges Ungetüm, das sich 
auch nur in zwei Stufen betrei-
ben ließe. 
Die Umstellung auf einen Erd-
gaskessel mit Brennwerttechnik 
ist deshalb für Kurt Pittelkow 
die mittelfristig effizienteste 
Lösung. Dafür wären Investi-
tionen von rund 57.000 Euro 
nötig, inklusive eines soge-
nannten hydraulischen Ab-
gleichs der Heizkörper, der 
schon für Einsparungen von bis 
zu 15 Prozent bei den Wärme-
kosten sorgen könnte. Dem 
stimmte der Gemeinderat auch 
zu. 
Der Gemeinderat musste hier 
auch noch eine außerplanmäßi-
gen Ausgabe genehmigen. 

Gasheizung für 
Scheffelschule

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Scheffelschule in Rielasin-
gen soll zur gesetzlichen Gans-
tagesschule werden. Einen ent-
sprechenden Beschluss fasste 
der Gemeinderat von Rielasin-
gen-Worblingen am Mittwoch 
in seiner Sitzung einstimmig. 
Wie Schulleiterin Brigitte Stei-
ner in der Sitzung ausführte, be-
deutet die neue Regelung eine 
deutliche Ausweitung des bisher 
angebotenen Ganztagsschul-
konzepts. Vor allen finanziell 
werde die Schule besser gestellt, 
um Betreuungspersonen zu be-
schäftigen. Auch zusätzliche 
Lehrerstunden werden für das 
Konzept zur Verfügung gestellt. 

Die Gemeinde werde durch das 
neue Konzept finanziell entlas-
tet. Sie sei dann eigentlich nur 
noch für den Mensabetrieb – er 
wird von der Ten Brink-Schule 
gestellt – zuständig und werde 
auch bei der Bezuschussung der 
Betreuung entlastet. Das Unter-
richts- und Erziehungsangebot 
an der Schule werde verbessert 
und die Betreuung professiona-
lisiert. Die Rielasinger Scheffel-
schule hat derzeit rund 170 
Schüler, für die Ganztagsschule 
seien für das kommende Schul-
jahr 58 Kinder angemeldet wor-
den. Die bauliche Erweiterung 
der Scheffelschule war im Feb-
ruar eingeweiht worden. 

Ausweitung der
Ganztagsschule

Rielasingen-Worblingen (of). 
Der Start einer Unterschriften-
sammlung für ein Bürgerbe-
gehren zum Erhalt der Ten-
Brink-Realschule in Rielasin-
gen-Worblingen, unter ande-
rem durch derzeitige und künf-
tige Gemeinderäte hat zu star-
ken Reaktionen in der Gemein-
de geführt.
Eine Reaktion ist die Gründung 
einer Gegeninitiative »Eltern-
schaft Rielasingen-Worblin-
gen«, die konsequent für die 

Einrichtung einer Gemein-
schaftsschule in der Gemeinde 
werben will. Derzeitige Spre-
cherin ist Jana Akyildiz, die zu-
sammen mit vielen weiteren El-
tern und auch Elternbeiräten 
die Einwohner der Gemeinde 
über das Thema Gemein-
schaftsschule informieren wol-
len. Derzeit sind die Akteure 
noch dabei ihre Aktionen vor-
zubereiten. Mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe des WO-
CHENBLATTs.

Eltern gründen
Gegeninitiative

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Zum angekündigten Bürgerbe-
gehren zum Erhalt der Ten- 
Brink-Realschule erreichte uns 
zudem folgender Leserbrief ei-
ner Rielasingerin:

»Ich frage mich, warum demo-
kratisch gewählte Gemeinderä-
te gegen eine demokratisch ge-
troffene Entscheidung des Ge-
meinderates vorgehen. Und 
dies, obwohl die Entscheidung 
im Frühjahr 2014 um einen 
Monat auf die nächste Gemein-
derats-Sitzung verschoben 
wurde, damit sich alle noch-
mals zusätzlich umfassend in-
formieren können. 

Wenn ich mir die Schulent-
wicklung im Landkreis an-
schaue, kann die Ten-Brink-
Schule nur »überleben«, wenn 
sie sich weiterentwickelt. Die 
Gemeinschaftsschule bietet al-
len Schülern Vorteile und 
Chancen, in der ganzen Spann-
breite der Überflieger und 
Langsamlerner, wenn die Rah-
menbedingungen stimmen. 

Ich danke Herrn Metzger und 
dem engagierten und motivier-
ten Lehrerkollegium für ihren 
Einsatz, und möchte ihnen 
hiermit den Rücken stärken.

Edelgard Anderson, 
Rielasingen-Worblingen

Getroffene
Entscheidungen

LESERBRIEFE
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Am kommenden Freitag, dem 4. Juli,
ist es wieder soweit: Dann beginnt
das alljährliche Gartenfest des Musik-
vereins Worblingen im Obstgarten
neben der Sportanlage Oberwiesen.
Für den Fall, dass die deutsche Elf ihr
Achtelfinalspiel gewinnt, beginnt das

Fest bereits rechtzeitig vor 18 Uhr
zum Viertelfinalspiel, welches selbst-
verständlich übertragen wird. Im An-
schluss daran unterhält der
Musikverein Lippertsreute. Andern-
falls beginnt das Fest erst ab 19 Uhr.
Am Samstagabend können sich

hungrige Gäste bereits ab 18 Uhr mit
Speis und Trank versorgen, bevor um
etwa 20 Uhr die Aachtaler, nach dem
großen Erfolg der Lederhosenparty

Anfang Mai, endlich wieder vor hei-
mischem Publikum auftreten. Dabei
ist jedes Outfit gerne gesehen – egal
ob Fußballtrikot, Sommerkleidung

oder Dirndl und Lederhosen. Am
Sonntag ab 11 Uhr unterhalten die
Kapellen aus Tengen, Überlingen am
Ried, Rielasingen-Arlen und Engen
bis in die Abendstunden. Zusätzlich
zum normalen Essensangebot kön-
nen die Gäste sonntags wieder das
berühmte Schaschlik wählen und
sich an der reichhaltig bestückten
Kuchen- und Tortentheke bedienen.
Die knackigen Salate werden 2014
erstmals über das gesamte Fest
hinweg angeboten!
Beste Feierabendunterhaltung garan-
tieren am Montagabend ab 17 Uhr
dann die Jugendkapelle Worblingen
sowie die Musikvereine Honstetten
und Horn-Gundholzen. Der Musikver-
ein Worblingen freut sich auf zahlrei-
chen Besuch.

AACHTALER BEGEISTERN AM SAMSTAGABEND

Wir wünschen allen ein
schönes Wochenende beim
Musikverein Worblingen.

24-h-Service
www.fitwellpark.de

78239 Rielasingen
Hauptstraße 16
Tel. 07731/9093113

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr
Sa. 9 – 18 Uhr
Inh. Theodora Sattler

www.futterhaus.de

DAS FUTTERHAUS
T I E R I S C H  G U T !

Auch beim diesjährigen Gartenfest vom 4. bis 7. Juli des Musikvereins
Worblingen ist wieder tolle Stimmung garantiert. 

RBR
Wolfgang Riegger

Hubert Roth

E
le

ktro
team Bahnhofstraße 4

78239 Rielasingen
Fon 07731 / 5 40 28-91
Fax 07731 / 5 40 39

www.rbr-elektroteam.de

FLIESEN-BÁZLIK
E-Mail: bazliklaszlo@gmail.com

Handy: 0176/314-167-06 · Fax: 0 77 31/749 99 20

• Fliesen, Platten, Mosaikarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Betonwerksteinarbeiten
• Terrassenarbeiten
• Elektroanlagen
• Einbau von Fenstern und

Fensterbänken
• Reparaturaufträge
• Laminat
• Verputz und Mauerarbeiten
• Trockenbau

Alles rund ums Bad aus einer Hand

78239 Rielasingen-Worblingen
Höristraße 57



Das Singener Traditionslokal »Hölzle-
könig« feiert am kommenden Sams-
tag, 5. Juli, den 20. Geburtstag unter
der Leitung der Familie Napoleone.
In dieser Zeit hat sich das Lokal mit
deutscher und italienischer Küche in
der Hohenhewenstraße zum geselli-
gen Treffpunkt für eine ganze Region

entwickeln können. Einst wurde das
Lokal als »Benediktiner Hof« in den
1960er Jahren gebaut, kurz vor der
Übernahme erfolgte die Namensge-
bung in »Hölzlekönig«. 
Maria und Cesare Napoleone, die
das Lokal vor 20 Jahren übernah-
men, haben ein feines Gespür für

gute Gastfreundschaft, denn schon
bald entwickelte sich der »Hölzlekö-
nig« zum beliebten Treffpunkt für
eine ganze Region. Durch den groß-
zügigen Gastraum mit Neben zimmer
und in der warmen Jahreszeit dem
überdachten Gartenrestaurant im
Hof des Gebäudes wie auch auf der

Freifläche vor dem Gasthaus ist man
für viele Gäste gewappnet. Viele Ver-
eine haben sich den Hölzekönig als
ihr Lokal auserkoren und treffen sich
dort reglemäßig. 
Auch für Jahrgangstreffen ist das
Lokal ein höchst beliebter Treffpunkt.
Für größere Familienfeiern wie Hoch-
zeiten, Geburtstage oder andere An-
lässe bietet das Lokal viel Raum und
auch ein interessantes Angebot aus
der Küche. Im Untergeschoss des Lo-
kals wird zudem Billard und Dart an-
geboten, was ebenfalls sehr rege in
Anspruch genommen wird, beson-
ders am Wochenende, wo man eben
einfach in den »Hölzlekönig« geht,
um dort viele Bekannte und Freunde
zu treffen.
»Von Anfang an wurde auf deutsche
und italienische Küche gesetzt, so
dass die Gäste eine schöne Auswahl
auf der Speisenkarte haben. Eigent-
lich sind wir eine Pizzeria, eine Trat-
toria und ein Restaurant in einem«,
sagt Maria Napoleone. Das Gasthaus
wird von der Hirsch-Brauerei aus
Wurmlingen verpachtet, die hier für
eine schöne Auswahl an Bier-Spezia-
litäten sorgt.
»Wir haben uns in diesen 20 Jahren
über treues Stammpublikum freuen
können«, blickt Maria Napoleone zu-
rück. »Nicht nur aus Singen, sondern
aus dem ganzen Umland kommen
die Gäste gerne zu uns und gerne
auch immer wieder, weil sie sich bei
uns einfach wohl fühlen.Ein schöne-
res Lob von den Gästen gibt es fast
nicht.
Doch jetzt wird natürlich erst mal ge-
feiert. Das Fest ist auch ein Danke-
schön an die treue Kundschaft, die
hier an diesem Abend beim Grillfest
die Tanzmusik der »Docs Connec-
tion« genießen kann. Dazu sind alle
ganz herzlich eingeladen mitzufeiern.

MI., 2. JULI 2014

Zusätzlich zum Gastraum wird ein Nebenzimmer für bis zu 40

Personen im »Hölzlekönig« zum Beispiel für Gesellschaften

und Gäste angeboten.

Ein schönes überdachtes Gartenrestaurant bietet der »Hölzlekö-nig« in den Sommermonaten im Hof des Gebäudes.

DANK AN DIE GÄSTE FÜR DIE TREUE
VIELE SCHÄTZEN IHREN »HÖLZLEKÖNIG« ALS STÄTTE DER GASTFREUNDSCHAFT

Maria und Cesare Napoleone mit Inge Zimmermann vom Service und Melanie Widmann, die in der Küche
für das Wohl der Gäste arbeitet. swb-Bilder: of

Wir gratulieren zum
20-jährigen Jubiläum

Netzhammer Großhandels GmbH
78224 Singen, Güterstr. 23
Tel. 07731/998866 · Fax 998817

KAROSSERIE & LACKSERVICE
Für alle Marken und Fabrikate!

NEUERÖFFNUNG 
20./21. SEPT. 2014

Telefon 07731/61020 www.toyota-bach.de Telefon 07731-61 0 20Wie können wir helfen?

Glas- & Scheibenreparatur
Karosserie-Instandsetzung

Lack-Arbeiten
Fahrzeugpfl ege

WM2014
Fußball und Kunst - Public Viewing

BRASIL-

ZELT

28. 06 - 13. 07. 14

Achtel, Viertel, Halb           
und Finalspiele

Auf dem Gelände des neuen Autohauses   
            Toyota Klaus Bach - gegenüber 
                         Bauhaus - Singen

Programm: Eröffnung Samstag 28. 06. 2014 um 11:00 Uhr
1.) BRASIL SAMBASHOW (So. 29. 06. 20:30 Uhr) 
2.) Y´urs CD release Concert (10. 07. 20:00 h) sowie Rockband 
      Delgado aus Radolfzell und die Bahama Hamma Mama Band aus 
      Mannheim (Xavier Naido)
3.) Rockmusical „the Doors“ - Jim Morrison (Fr. 11. 07. 20:00 Uhr) 
4.) Kunstausstellung - Alexander Weinmann mit einem Skulpturen -                
n   Ensemble mit dem Titel: „die Mannschaft“ (ab 28. 06. 2014)
5.) Konzert mit Chartstürmerin  Bê Ignacio (Sa. 12. 07. 19:00 Uhr)

Hinweis: die Public Viewing Vorführungen sind Kostenfrei,
die Konzerte und  Kunstveranstaltungen sind Kostenpflichtig, mit
Ausnahme der Skulpturen-Präsentation

HOTLINE: +49 (0) 173 911 30 43 
oder 

077 31 18 64 301
contact@house-event.de           

oder: info@buero-nago.de
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Weitere Sponsoren:
Schrade und Partner Rechtsanwälte,  Autohaus Bach, FC Singen,
Natursteine Gschlecht, Wefa GmbH, Engel & Völkers, Authoaus 
Brütsch, Fonsecca GmbH, Zollerhof Bier, Autohaus Ernst & König, 
Gohm France, Sporthaus Schweizer GmbH, Dieter Maier Versiche-
rungen, Südstern Bölle AG & Co. KG, ad notam AG, Buch Greuter, 
Kostbar, Babelfisch Media, Cafe Mocca und Hegau Bodensee Galerie

                   www.sam-art.info

Versichert bei
Generalagentur Markus Hogg
Markus Hogg Generalagentur der R+V Versicherung
Napoleonstraße 9 • 78234 Engen
Telefon: 0 77 33-9 88 03 • Fax 0 77 33-9 88 04
Mobil: 01 71-1 47 56 22
www.hogg.ruv.de • E-Mail: markus.hogg@ruv.de

      Wir wünschen allen Besuchern des
Ehinger Herbstfestes guten Durst, viel Spaß
      und einen genussvollen Aufenthalt!      Wir wünschen allen Besuchern des
Ehinger Herbstfestes guten Durst, viel Spaß
      und einen genussvollen Aufenthalt!

Wir gratulieren

zum 20-jährigen Jubiläum

und wünschen allen

Gästen weiterhin genussvolle

Stunden!

78224 Singen, Hohenhewenstr. 53, Telefon 0 77 31/4 41 93

Zum Hölzle-König
Am 5. 7. 2014 feiern wir unser

20-jähriges Betriebsjubiläum.

Ab 18.00 Uhr Grillabend auf

 unserer Gartenterrasse,

Tisch reservierung erbeten.

Es spielt die Live-Band Doc’s

 Connection. Eintritt frei!

Das Hölzle-Team

Fam. Napoleone
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Steißlingen (le). Am Beginn 
der Sitzung des Steißlinger Ge-
meinderates in der vergange-
nen Woche stand die Ehrung 
von 21 Blutspendern, die Bür-
germeister Artur Ostermaier in 
Anbetracht der Tatsache, dass 
die ständige Weiterentwicklung 
der medizinischen Möglichkei-
ten immer mehr Spenderblut 
benötigt, gerne als Lebensretter 
bezeichnete. In einer früheren 
Ehrung aus gleichem Anlass 
hatte er bereits einmal erklärt, 
dass diese Ehrungen für ihn zu 
den schönsten Aufgaben gehö-
ren, die das Amt des Bürger-
meisters zu vergeben habe.
Freiwillig Blut für andere Men-
schen zu spenden, sei eine ganz 
besonders anerkennenswerte 
Art der Nächstenliebe. Mit gro-
ßem Stolz verwies er deshalb 
auf die positive Entwicklung, 
die die Blutspendeaktionen in 
Steißlingen und in Orsingen 
–Nenzingen genommen haben.
In Steißlingen gab es seit 1965 
19.205 und in Orsingen Nen-
zingen seit 1998 3.656 Blut-
spenden. Für 10 Blutspenden 
wurden bei der Ehrung Tamara 
Agster, Alexander Fuchs, Regi-
na Herz-Weber, Holger Laufer, 
Fabian Maier, Jonas Maier, Mi-
chael Paul, Christine Schönen-

berger und Sina Werne mit Ur-
kunde und Anstecknadel und 
einem Geschenk der Gemeinde 
geehrt. Bereits 25 mal spende-
ten Alexandra Bercher, Roger 
Breymayer, Christian Herz, Ma-
ria Mahler, Anja Maier, Benja-
min Stauch und Rita Zimmer-
mann.
Für 50 Blutspenden wurden 
Erika Blickle, Ulrike Hirt, Ott-

mar Klotz und Christian Stauch 
ausgezeichnet. Besondere An-
erkennung verdiente sich 
Christoph Josef, der mit 50 
Blutspenden anderen Men-
schen half.
Danach arbeitete der Gemein-

derat die restlichen Punkte der 
Tagesordnung ab und musste 
dabei für die Außenanlagen am 
Feuerwehrgerätehaus und an 
der Gemeinschaftsschule sowie 
für die Beschaffung von Ti-
schen und Stühlen für den 
Schulneubau tief in die Tasche 
greifen. Beim letzten Punkt der 
Agenda, dem Bau des Kreisver-
kehrs auf der L 223 für das 

neue Gewerbegebiet »Vor Ei-
chen« gab es dann bezüglich 
der Übernahme der Kosten 
noch Klärungsbedarf, sodass es 
trotz des Baubeginns noch zu 
keiner endgültigen Beschluss-
fassung kam.

Steißlingen ehrt Blutspender
Vier Spender für 50 Spenden ausgezeichnet

 Singen (swb). Eine Anzahl an 
Turnieren bestritten die Jüngs-
ten des StTV Singen in den 
letzten Wochen. Beim 2. Lö-
wen-Cup in Korb wurde der 
StTV Singen hinter dem KSV 
Haslach Zweiter. Angetreten 
sind bis 23 kg Manuel Loeper, 
bis 25 kg Kevin Wetzel, bis 28 
kg David Gert, bis 31 kg Daniel 
Wetzel, Nokha Temarbulatov, 
bis 34 kg Rafael Kinsfater, bis 
46 kg Wlad Provotar.
Beim stark besetzten 6. Interna-
tionalen Wasserfallturnier in 
Triberg gingen 17 Teilnehmer 
vom StTV Singen an den Start. 
Mit einem Erstplatzierten durch 
Kevin Wetzel bis 23 kg, sieben 
Zweitplatzierten (Nikita Go-
roschko, 23 kg, David Weber, 
25 kg, Khamzat Temarbulatov, 
58 kg, Simon Riedel, 85 kg, Ju-
nioren, Kamza Temarbulatov, 
42 kg, Nokha Temarbulatov, 
Rafael Kinsfater, 34 kg) und 
vier dritten Rängen (Leon 
Scholl, 21 kg, Dominik Stadler, 
38 kg, Arthur Pinsack, 63 kg, 
Wlad Provotar, 42 kg) setzten 

sich die Singener gut in Szene. 
In der Mannschaftswertung 
konnten sie unter 39 Mann-
schaften einen erfreulichen 
zweiten Platz erzielen.
Zuletzt verteidigten die Singe-
ner ihren letztjährig gewonne-
nen Pokal in der Mannschafts-
wertung. Beim 6. Internationa-
len Jugend-Donau-Cup in Tutt-
lingen konnten sie mit 5 Erst-
platzierten (Khamzat Temarbu-
latov, 58 kg, Roman Loeper, 34 
kg, Manuel Loeper, 24 kg, 
Khamza Temarbulatov, 42 kg, 
Arthur Pinsack, 63 kg), vier 
Zweitplatzierte (Nokha Temar-
bulatov, Rafael Kinsfater, 32 
kg, Nick Gert, 31 kg, David 
Lein, 34 kg) und drei Dirttplat-
zierte (David Gert, 27 kg, Wlad 
Provotar, 42 kg, David Weber, 
26 kg) sich eindrucksvoll be-
weisen. Das Trainerteam um 
David Sollich, Peter Schrell und 
M. Wetzel leistete in den ltzten 
Jahren eine beeindruckende 
Aufbauarbeit bei der Jugend, 
die für die Zukunft des StTV 
Singen einiges erhoffen lässt.

StTV-Jugendringer in 
bestechender Form

Singen (swb). Am Samstag, 5. 
Juli, lädt der Stadt-Turnverein 
Singen alle Jugendlichen ab 12 
Jahren aus Singen und Umge-
bung zum ersten Jugendsport-
tag ein. Sportbegeisterte kön-
nen sich gemeinsam im Rah-
men eines Freundschaftstur-
niers mit verschiedenen Ball-
sportarten auspowern. 
Zur Auswahl stehen hier auf je-
den Fall die Sportarten Volley-
ball, Fußball und Frisbee. Im 
Anschluss an die Siegerehrung 
ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Eine Anmeldung vorab 
ist nicht erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet ab 14 Uhr im 
Münchriedstadion Singen oder 
bei schlechtem Wetter in der 
Waldeckhalle in Singen statt. 
Weitere Infos zum Jugend-
sporttag gibt es im Internet un-
ter www.sttv-singen.de.

Mitmachen
angesagt 

 Singen (swb). »Wir brauchen 
Männer an der Landsknecht-
trommel«, mit diesem Slogan 
wirbt derzeit der Fanfarenzug 
der Poppele-Zunft Singen um 
neue Aktive. Die Männer in ih-
ren historischen, mittelalterli-
chen Landsknechtuniformen 
denken voraus: Wer heute nicht 
an die Zukunft denkt, der wird 
sie verlieren. Wer will also da-
bei sein, wenn die Fanfaren 
und Trommler historische und 
moderne Melodien erschallen 
lassen, in einer kameradschaft-
lichen Truppe interessante Auf-
tritte im In- und Ausland ab-
solviert werden. Der kann ein-
fach jeden Mittwoch zwischen 
20 Uhr und 21.30 Uhr zu den 
Proben in der Singener Schef-
felhalle kommen. Jeder Mann 
ab 18 Jahren ist willkommen.
Mehr Informationen bei Tam-
bourmajor Thomas Vater unter 
0170-5452116 oder thomas-va-
ter@t-online.de.

Fanfarenzug 
sucht

Rielasingen (swb). Der neu ge-
gründete Unterstützerkreis für 
Asylbewerber in Rielasingen 
trifft sich erstmalig am Montag, 
7. Juli, um 19 Uhr, in der Un-
terkirche in Rielasingen. Hierzu 
lädt der Caritas-Ausschuss 
Aachtal gemeinsam mit dem 
Caritasverband und dem Diako-
nischen Werk alle Interessierten 
herzlich ein. An diesem Abend 
möchte sich die Gruppe mit In-
teressierten gemeinsam überle-
gen, wie mögliches Engage-
ment aussehen kann und wel-
che Aktivitäten und Angebote 
vor Ort angeboten werden kön-
nen.

Asylbewerber 
unterstützen 

 Singen (swb). Schülerteam des 
Hegau-Gymnasiums hat mit 
seiner Entwicklung eines Mag-
netreißverschlusses Preise auf 
zwei Wettbewerben abgeräumt.
Nachdem David Specht und 
Jimmy Nguyen mit ihrer zum 
Patent angemeldeten Erfindung 
bereits den Regionalsieg bei Ju-
gend forscht davongetragen 
haben, haben sie nun nachge-
legt und auf dem Landeswett-
bewerb in Fellbach im Fachge-
biet Arbeitswelt den von der 
»Christoffel-Blindenmission 
Deutschland« gestifteten Son-
derpreis Innovationen für Men-
schen mit Behinderung verlie-
hen bekommen. Mit 150 Euro 
ist er ebenso hoch dotiert wie 
ein Landessieg. Doch damit 
nicht genug: Beim bundeswei-
ten Design-Wettbewerb »geni-
al«, der von den BIL-Schulen 
ausgerichtet wird, haben die 
beiden über Pfingsten in Stutt-
gart ebenfalls den ersten Preis 
in ihrer Altersgruppe gewon-
nen, welcher hier sogar mit 500 
Euro dotiert ist. Dazu musste 
das Duo zunächst eine Voraus-
wahl bestehen, in der das Pro-

jekt mittels Video dargestellt 
wird.
David leidet an einer angebore-
nen Dysmelie (Fehlbildung der 
Hand) und ärgert sich daher 
häufig über die Tücken von 
Reißverschlüssen. Da kam er 
auf die Idee, das Prinzip von 
Magnetverschlüssen auch als 
Verschluss von Kleidungsstü-
cken zu nutzen. Gemeinsam 
mit Freund Jimmy haben die 
beiden akribisch geforscht und 
das Verschlusssystem ständig 
weiter optimiert. Dazu mussten 
Verfärbungen durch Oxidation 
und ein Auseinanderfallen der 
Magnetkette verhindert wer-
den.
Ein Prototyp ist in einer Frei-
zeitjacke eingenäht und ersetzt 
den vorherigen Reißverschluss 
tadellos. Für die Forschungsar-
beit haben die beiden sogar 
Sponsoren eingeworben, die 
die Arbeit mit Materialien und 
Magneten unterstützt haben.
So motiviert, arbeiten die Jungs 
bereits an neuen Forschungs-
themen für die Teilnahme an 
Wettbewerben im nächsten 
Jahr.

Ein Geniestreich
Preis für junge Hegau-Forscher

Bürgermeister Artur Ostermaier, Bereitschaftsleiterin Monja Bühler 
und Jugendleiter Patrik Rigling bedankten sich herzlich bei den Blut-
spenderinnen und Blutspendern aus Steißlingen. swb-Bild: le

David Specht und Jimmy Nguyen mit ihrem patentierten Magnet-
Reißverschluss. swb-Bild: pr

 Steißlingen (swb). Die 3. Som-
merausstellung der MO1ART 
Galerie + Garten in Steißlingen 
zeigt dieses Jahr vom 7. Juli bis 
2. August Arbeiten von Anne-
ros Troll, Dipl.-Designer Ernst 
Troll und Gastkünstlerin, die 
renommierte Bildhauerin An-
nette Booss aus Heiligenberg. 
Die Laudatio bei der Vernissage 
am Freitag, 4. Juli ab 19 Uhr 
hält Beuys-Schüler Günter Graf 
aus Taisersdorf, für den musi-
kalischen Part sorgt der mehr-
fach ausgezeichnete Nach-
wuchsmusiker Aaron Löchle 
aus Büßlingen.
Die Ausstellung in der Steißlin-
ger Mozartstraße ist immer von 
Montag bis Donnerstag jeweils 
von 10 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr oder nach Vereinba-
rung geöffnet. Der Eintritt ist 
frei.

Vernissage in
Steißlingen

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Am kommenden Sonntag, 6. 
Juli, richtet der TV Rielasingen 
das jährliche Kinderturnfest für 
den Hegau-Bodensee-Turngau 
im Sportgelände Talwiese aus. 
510 Kinder wurden für die Dis-
ziplinen Turnen und Leichtath-
letik gemeldet. Neben den 
Wettkämpfen kommen natür-
lich Spiel und Spaß nicht zu 
kurz. Dafür steht das Spielmo-
bil der Bad. Sportjugend bereit. 
Im Foyer der Sporthalle und im 
Außenbereich ist für Bewirtung 
bestens gesorgt. Eröffnung und 
Wettkampfbeginn ist um 10 
Uhr, die Siegerehrung wird ge-
gen 16 Uhr stattfinden.
Da die Kinder zwischen Leicht-
athletikanlage und Sporthalle 
pendeln, muss von 9 bis 16 Uhr 
die Dr.-Fritz-Guth-Straße in 
diesem Bereich für den Durch-
gangsverkehr gesperrt werden. 
Die Zufahrt zum Parkplatz wird 
geregelt. Die Bevölkerung wird 
um Berücksichtigung gebeten.

Kinderturnfest
des Turngaus

Über sehr gute Platzierungen in den jüngsten Turnieren können 
sich die Nachwuchsringer des StTV Singen freuen. 

 Volkertshausen (of). Mit einer 
würdigen Feierstunde beschloss 
der Volkertshauser Gemeinde-
rat die Legislaturperiode am 
Montagabend, denn ab Juli 
wird ein neu gewählter Ge-
meinderat das Zepter überneh-
men können, der am 25. Mai 
gewählt wurde.
Bürgermeister Alfred Mutter 
hatte aus diesem Anlass seinen 
Nachbar-Bürgermeister Artur 
Ostermaier eingeladen, der in 
seiner Funktion als Kreisvorsit-
zender und Vizepräsident des 
Gemeindetags Baden-Würt-
temberg hohe Ehrungen vor-
nehmen durfte. Waltraud Sproll 
(FW) kann inzwischen auf gan-
ze 30 Jahre in dem Gremium 
zurückblicken. Bürgermeister 
Mutter skizzierte die vielen Be-
wegungen in der Gemeinde in 
dieser Zeit, in der viel investiert 
wurde und der Rat zum Teil alle 
zwei Wochen zusammenkam, 
um neue Vergaben bei der re-
gen Bautätigkeit vorzunehmen. 
Aber auch die große Finanzkri-
se blieb nicht unerwähnt, die 
Volkertshausen zum »Armen-
haus« im Landkreis machte und 
aus der man dank idealer Koo-
paration zwischen Verwaltung 
und dem Rat inzwischen die 
Schuldenfreiheit erreicht hat, 

die die Perspektive für den 
Neubau der Wiesengrundhalle 
eröffnet. Für 20 Jahre wurde 
Thomas Hengge (CDU) durch 
den Gemeindetag geehrt. Seit 
nun auch schon zehn Jahren, 
also zwei Wahlperioden sind 
Christine Schickle (FW) und 
Andreas Beschle (CDU) gute 
Mitarbeiter in dem Gremium.
Zwei Ratsmitglieder wurden bei 
dieser letzten Sitzung auch 
noch feierlich verabschiedet. 
David Schädler hatte nach die-
ser Wahlperiode nicht noch-
mals für das Ehrenamt kandi-
diert. Reiner Neidhart war im 
Februar 2013 als Nachrücker 
für den aus beruflichen Grün-
den ausgeschiedenen Marcus 
Gross gekommen. Bei der Wahl 
reichte es allerdings knapp 
nicht mehr für einen Wieder-
einzug.

Ehrung und Abschied
Letzte Ratssitzung in Volkertshausen

Vier langjährige Gemeinderäte 
wurden von Bürgermeister 
Mutter und Artur Ostermaier 
vom Gemeindetag geehrt.
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